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Nro. 168. Freitag, den 20. July 1832. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 18. July 1832. f 


4 Herr Steuer: Beamter v. Hoſius von Prenzlow, Herr Referendarius Gum⸗ 
pert von Poſen, log. im engl. Haufe. Herr Adminiſtrator Hintz von Waplitz, log. 
in d. 3 Mohren. Die Herren Kaufleute Regier von Marienburg und Senger von 
Stargardt, io im Hotel de 5 5 Kauf 
Abgereiſt: Herr Profeſſor Olshauſen Zoppot. Die Herren Kaufleute 
Blumenthal und Re nach Culm. 0 g 2 3 5 5 9 > . 
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R e men t s. 
Es haben der hieſige Kaufmann Friedrich Eduard Axt und deſſen vers 
lobte Braut, die minorenne Jungfrau Wilhelmine Louiſe Gerlach, die letztere im 
Beiſtande ihres Vaters, des hieſigen Kaufmanns Carl Gabriel Gerlach, durch eis 
nen am 15. d. M. vor uns verlautbarten Ehevertrag die hier ſtatutariſch ftatt fins 
dende Gemeinſchaft der Güter. ſowohl in Anſehung ihres beiderſeitigen gegenwaͤrti⸗ 
ken als auch desjenigen Vermögens, was einem von ihnen während der Ehe durch 
rbſchaft oder Geſchenke zufallen durfte, gänzlich ausgeſchloſſen, wogegen der Er: 
werb gemeinſchaftlich bleiben ſoll. a 
Danzig, den 22. Juny 1832. 
x Königlich preußiſches Cand⸗ und Stadtgericht. 


Der Biefige Apotheker Jacob Ernſt Sadewaſſer und deſſen verlobte Braut 
die Jungfrau Laura Alexandrine Malliſon haben durch einen am 18. d. M. 


vor uns verlautd ; 
der Güter und des Kemer wi die hier ſtatutariſch ſtatt findende Gemeinſchaft 


Danzig, den. 10. — . ihres einzugehenden Ehe ganzlich ausgeſchloſſen. 
Königlich Preuß iſches Land: und Stadtgericht. 


. 


„ 


Dem Publiko wird bekannt gemacht, daß der Kreis⸗Steuer⸗Einnehm er Herr 
Carl Gottfried Frenzel und deſſen verlobte Braut, Jungfrau Cbriſtiane 5 
riette Gehrke, beide don hier, durch den, vor Eingehung der Ehe, am 24. v. M. 
gerichtlich errichteten Ehevertrag, die Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen haben. 
Elbing, den 5. Juni 1832. 8 g f 

8 Königl. Preuß. Stadtgericht. 


Dem Publiko wird bekannt gemacht, daß der Schneidermeiſter Sriedrich Pe⸗ 
ter und feine verlobte Braut, Wittwe Anna Maria Seidler, geb. Seraphin, dei⸗ 
de von hier, vor Eingehung ihrer Ehe, durch den, am 18. Junp c. gerichtlich vers 
lautbarten Ehevertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes waͤhrend ih⸗ 
rer Ehe ausgeſchloſſen haben. f 

Elbing, den 21. Juny 1832. 3 
Königlich. Preuß. Stadtgericht. 


Es ſoll die von der Communal- Behörde beſchloſſene Ausführung einer neuen 
Armen⸗ und Arbeits⸗Anſtalt, und zwar auf dem Platze der Niederſtadt, woſelbſt 
früher die Zucker⸗Raffinerie beſtanden hat, im Wege der Submiſſion an cautions⸗ 
fähige Bauunternehmer uͤberlaſſen werden. f n 

Die diesfallſigen verſiegelten Submiſſionen, welche mit der Addreſſe „Submiſ⸗ 
ſion wegen des Baues der Armen⸗ und Arbeits⸗Anſtalt“ ſowohl auf den ganzen 
Bau in Pouſch und Bogen, als auf die einzelnen Theite deffelben und auf Liefe⸗ 
rung von Materialien zu richten ſind, wie ſolches auf der Bau- Calculatur 
auf dem Rath hauſe eingeſehen werden. kann, werden daſelbſt vom 18. bis in. 
clusive den 25. July c. angenommen. a 

Bau⸗Anſchläge und Entrepriſe⸗Vedingungen koͤnnen taͤglich, und zwar in den 
Vormittagsſtunden von 9 bis 11 und in den Nachmittagsſtunden von 3 bis 5 Uhr 
in der Bau⸗Calculatur beim Calculator Herrn Bauer inſpicirt werden. 

Danzig, den 14. July 1832. 2:58 3 

8 Die Bau ⸗ Deputation 


e e d e e 08 
Heute Vormittog 9 Uhr ſtorb unſer juͤngſtes Söhnchen Julius in einem 
Alter von 3 Jahr und 10: Monat am bösartigen Keichhuſten. Mit berrübten Her⸗ 
zen zeigen wir dieſes unfern theilnehmenden Freuaden und Bekannten hierdurch er 
gebenſt an. Danzig, den 19. July 1832— Jacob Löwens nebſt Frau. 
—— EEE" 
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— mamma 
n 
Ein blauſeidener Regenſchirm mit hölzernem Kruͤckenſtock iſt dieſer Tagen 
vermutplich iegendwo von mir bergeſſen worden: den jetzigen Inhaber deſſelben er» 
füge: ich ergedenſt, ihn bei mir gefälligſt ab reichen zu laſſen. 
x Carl Benj. Richter, Hundegaſſe W 285. 


Be ee 


un einen bequemen Reiſewagen nach Berlin zu befördern, ſoll deſſen un⸗ 
entgeltliche Benutzung zur Reiſe dahin, einem anſtaͤndigen Reiſenden üͤberlaſſen wer⸗ 
den. Naͤhere Auskunft auf Neugarten e 50. f ö 

Das Geundſtuck auf dem Hinterfiſch markt M 1606. durchgehend nach der 
Mottlau, zum Fleiſcherbetrieb oder als Gaſthaus ſehr vortheilhaft gelegen, deſte⸗ 
hend aus einer Vorder⸗ und Hintergelegenheit mit mehreren Zimmern, Pferde⸗ und 
Viehſtallung, geraͤumigem Bodengelaß, Hofplatz mit fließendem Radaune⸗Waſſer — 
desgleichen ein Stallgebaͤude auf der Schneidemühle unter der n 449. mu dop⸗ 


peltem Boden zum Heugelaß und fließendem Waſſer, ſind aus freier Hand unter 


vortheilhaften Bedingungen zu verkaufen oder zu vermiethen. Nachricht Fiſchmarkt 
M 1606. | 
Es wuͤnſcht ein Mädchen, die gute Handarbeiten verftcht, 
als Näbterin bei Herrſchaft Beſchäftigung. Zu erfragen an der Pferde 
traͤnke M 861. bei dem Schuhmacher ws Behrend. 8 
Ein moderner eiſerner Ofen mit einem Bratſpind ſtehet zum Verkauf Pog⸗ 
genpfuhl NG 207. Auch ift daſelbſt eine Gelegenheit zu vermiethen. 7 
Eine kleine Familie ſucht zu Michaeli d. J. ein Logis von 2 bis 3 Zim⸗ 
mern, Küche u. ſ. w., wo möglich mit Hofplatz oder Garten und eigener Thuͤre. 
Dies fällige Offerten werden in der Tuchhandlung Langenmarkt und Küͤrſchnergaſ⸗ 
ſen⸗Ecke angenommen. N 5 ER 


Das zu Ohra sub NZ 89. an der Chauſſee gelegene zur Bäckerei einge⸗ 
richtete Haus, Wen W fruher die Chauſſee⸗Zoll⸗ Einnahme ſtatt gefunden, mit 
dem dazu gehörigen Garten, iſt unter vorthellhaften Bedingungen zu verkaufen 
oder zu vermiethen. Nähere Nachricht am vorſtädtſchen Graben M 2074. 

Eine gute zweiſpaͤnnige Droſchke wird zur Miethe geſucht. Meldungen 
dazu werden im engl. Haufe N 16. angenommen. 3 


i eren. } Fr 
Auf Befehl der hohen Regierung zu Königsberg ſollen im Koͤnigl. Ramuk⸗ 
ker⸗Forſt. 3 an dem . Alle⸗Fluß gien 1200 ( 3wölfhundert ) 
Stück Kiefern⸗Balkenhoͤlzer oͤffentlich an den Meiſtbietenden unter Vorbehalt hoͤhe⸗ 
rer Genehmigung verkauft werden, wozu ein Termin vor dem Unterzeichneten hier 
im Orte auf : 2 € 2 
TR den 8. Auguſt c. 

Nachmittags um 2 Uhr anſteht. i eh 

Die Bedingungen find hier vor und im Termin einzufehen, und werden Kauf⸗ 
liebhaber gebeten, am genannten Tage hier zu erſcheinen und ihre Offerten zu Hess 
lautbaren. Oſterode, den 12. July 1832, RE ee 

Der Forſtmeiſter A. Behrends. 
5 1 


U 
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Ver miet hungen. 


Im weißen Löwen im Haäkerthor iſt zum be⸗ 
vorſtehenden Dominik 1 Saal und 1 kleine Nebenſtube, mit oder ohne Meubeln, 
ſo wie auf Verlangen mit Speiſung und Aufwartung, billig zu vermiethen. 

In Schidlitz M 51. iſt eine ſchoͤne große Stube, wobei eine Kuͤche, 
Speiſekammer und geräumiger Boden ſich befindet, ſogleich zu vermiethen und zu 
beziehen; dieſes Locol wuͤrde ſich auch fir eine anftändige Familie zum Sommer⸗ 
vergnuͤgen eignen. Die Bedingungen find zu erfahren nebenbei W 50. 


Altſtaͤdtſchen Graben W 1280. find 2 Stuben nebſt Hausraum, Küche 
und einem großen Boden zu vermiethen. 


Langenmarkt M 452. find 4 Zimmer nebſt Meubeln an einzelne Herren 
zu vermiethen, und gleich zu beziehen. . = 
Ein, in guter Nahrung ſtehender Gewuͤrzladen mit Utenſilien, iſt zu ders 
miethen; das Nähere Frauengaſſe W 835. bei J. G. Preuſſ. 
Frauengaſſe M 835. iſt ein ausgemalter Saal nebſt Gegenſtube an ein⸗ 


zelne Perſonen zu vermiethen; auf Verlangen kann auch Küche, feparates Aparte⸗ 
ment und Holzgelaß gegeben werden. 


achen zu verkaufen in Danzig. 2 
S 95 Mobilia oder bewegliche Sachen ee 


Bei dem Gaſtwirth Sint in Oliva find friſche Lachsforellen eingegangen. 


Beſte hollaͤndiſche Heringe in 746 werden billig verkauft Jopengaſſe AZ 
564. bei f 5. W. Schmidt. 


Vorſtaͤdtſchen Graben M 42. ſteht eine Bom⸗ 
ben⸗Droſchke zum Verkauf. 


Feiner holländiſcher Canaſter à 12, 16 und 20 Sgr., feiner Melange⸗Ca⸗ 
naſter à 12 Sgr., achter hamburger Juſtus, wie noch viele andere Sorten Rauch⸗ 
tabacke und vorzüglich preiswuͤrdige Cigarren werden in beliebigen Quantitäten vers 
kauft bei Fr. Wuͤſt & Co., Wollwebergaſſe W 1986. 


b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


; Das dem Kaufmann Franz Bruski zugehörige, in der Hundegaſſe an der 
Naßtzkauſchengaſſen⸗Ecke hieſelbſt sub Servis⸗ N 416. gelegene und in dem Hopo⸗ 
theken⸗Buche e 6. verzeichnete Grundſtuͤck, welches nur in einem maffio erbauten 

Vor derhauſe beſtehet, und auf die Summe von 2064 Nu gerichtlich abgeſchaͤtzt 

worden, ſoll im Wege nothwendiger Subhaſtation verkauft werden, und es find 

hiezu drei Licltattons⸗Termine auf N 


den 11. September 1832, 
f a den 13. November 1832, 
den 14. Januar 1833, . 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Herrn Engelhard in 
oder vor dem Artushofe angeſetzt. 2 * 

Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Termi⸗ 
nen ihre Gebete zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Ter⸗ 
mine gegen baare Erlegung des Kaufgeldes den Zuſchlag zu erwarten. 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Herrn Engelhard einzuſehen. 2 
Danzig, den 29. May 1832. 

Königl. Preußiſches Land- und Stadtgericht. 


Das dem Kaufmann Peter Paul Zaſſe zugehörige, auf dem Eimermacher⸗ 
Hofe sub Servis⸗ W 17915, gelegene, und in dem Hpporhefen: Buche M 38. 
verzeichnete Grundſtuͤck, welches in zwei Vorderhaͤuſern mit einem Hofraum und 
zweier Seitengebaͤude beſteher, ſoll auf den Antrag des eingetragenen Glaͤubigers, 
nachdem es auf die Summe von 1068 Nr gerichtlich abgefchägt worden, durch 
oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ift hiezu ein Lieitations⸗Termin auf 

; den 18. September a. c. BI 
eg . iſt, vor dem Auctionator Herrn Engelhard vor dem Artus⸗ 
ofe angeſetzt. 

Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Ueber⸗ 
gabe und Adjudication zu erwarten. 8 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Kaufgelder baar eingezahlt werden 


oͤſſen. = „ 2 N * 3 
Die Taxe dieſes Grundſtüuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator einzufehen. - 
Danzig, den 19. Juny 1832. 5 
Königlich Preußiſches Land» und Stadtgericht. 


Das dem Kaufmann Eduard Onaſch zugehörige, auf dem Langenmarkte 
sub Servis⸗No. 429. gelegene, und in dem Hypotheken⸗Buche sub W 48. ver: 
zeichnete Grundſtuck, welches in einem Vor derhauſe, Hofraum, Seitengebäude und 

interhaufe beſtehet, ſoll auf den Antrag eines Realglaͤubigers, nachdem es auf 
die Summe von 3780 Maß gerichilich abgeſchaͤtzt worden, durch Öffentliche Sub⸗ 
9 n verkauft werden, und es find hiezu die Licuations⸗Termine auf 

ee = den 17. Juli, N 

den 18. September und 
en” den 20. November e. a, 5 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Herrn Engelhard in 
oder vor dem Artus hofe angeſetzt⸗ N 8 
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c werden daher Kaufluſtige aufgefordert, in den angeſetzten Terminen ihre 
Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtdietende den Zuſchlag zu erwarten. 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Kaufgelder ſämmtlich baar eingezahlt 
werden muͤſſen. r EEE e 

Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Heren Engelhard einzuſehen. ESTER 

Danzig, den 13. April 1832. f ER 

Boniglich Preußiſches Lande und Stadtgericht. 


. PPP 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danıta 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Das den Peter Schreiberſchen Erben zugehorige, auf 1467 N ab⸗ 
geſchätzte Grundſtuͤck in Neufahrwoſſer sub Servis⸗ . 96. und NZ 52. des Ho⸗ 
pothekenbuchs, welches in einem Wohngebäude, Holzſtaͤllen und einem Familien⸗ 
Hinterhauſe nebſt Holzſtaͤllen beſtehet, ſoll in freiwilliger Subhaſtation verkauft 
werden, und es iſt hiezu ein Licitations⸗Termin auf — 

- den 10. Auguſt c. Vormittags 10 Uhr 
vor Herrn Secretair Lemon an Ort und Stelle zu Neufahrwaſſer angeſetzt. 
Kaufluſtige haben in dem angeſetzten Termine ihre Gebote zu verlautbaren, 
und bei einem n annehmlichen Gebote wird der Zuſchlag erfolgen. 
Die Kaufgelder ſind baar zu FP ns 
Die ea auf unferer Regiſtratur einzufehen. 
Danzig, den 8. May 1832. f 
Böniglich Preußiſches Cand⸗ und Stadtgericht. 


Das den Mitnachbar Johann Jakob Tlaaßenſchen Eheleuten zugehörige, 
in der Nehrungſchen Dorfſchaft Stutthoff gelegene, und in dem Hypotheken- Buche 
M 30, verzeichnete Grundſtück, welcdes in 4 Hufen 18 Morgen 194 uthen 
emphyteutiſchen Landes mit Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤuden beſtehet, Toll auf den 
Antrag des Realglaͤubigers, nachdem es auf die Summe von 3248 r 12 Sgr. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und 
es ſind hiezu die Licitations⸗Termige auf 3 
R den 18. Auguſt c. Vormittags 11 Uhr, 

5 5 951 a. A 15 11 — 
auf dem Stadtgerichtshauſe, der letzte au Eee, 

. 5 den 20. 8 Nachmittags 2 Uhr nz 
vor De Herrn Stadtgerichts⸗Secretair Lemon an Ort und Stelle zu Grurthoff 
angeſetzt. Der = 

Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Termi⸗ 
nen In Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende den Zuſchlag zu 
erwarten. . g N 2 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß der Verkauf ohne Vertretung der Taxe 

erfolgt, die Kaufluſtigen im peremtoriſchen Termin eine Caurlon von 1000 Bf in 
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baarem Gelde oder Staats papieren zu beſtellen haben werden, und endlich binnen 
8 Tagen nach der Publication der Adjudicatoria der Käufer zwei Drintheile des 
Kaufpreiſes, den Ueberreſt aber bei der gerichtlichen Uebergabe des Grundſtuͤcks 
baat zum Depoſitorio des unterzeichneten Gerichts zahlen muß. Außer dem muß der 
Kaͤufer ſämmtliche ruͤckſtaͤndige Feuer⸗Societäͤts⸗Beitraͤge aus eigenen Mitteln berich⸗ 
tigen, fo wie die ſaͤmmtlichen Koften und den Werthſtempel übernehmen. 
Die Tape dieſes Grundſtücks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 18. May 1832. i 525 
kBoöniglich Preußiſches Lande und Stadtgericht. 
eins eat o 8 
Nachdem über das Vermögen der hieſelbſt am 9. und 6. October 1831 
verſtorbenen Amtmann George und Dorothea Zimmermannſchen Eheleute, wel⸗ 
ches in einer auf der hieſigen Feldmark belegenen Hufe Land, einigen Activen und 
mehrerem Mobiliar beſteht, per decretum vom heutigen Tage der erbſchaftliche 
Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden, fo iſt auch ein Termin zur Vorladung ſaͤmmt⸗ 
licher unbekannten Gläubiger und zur Veriffcation ihrer Forderungen an die Maſſe 
r - den 24. October 9 Uhr Morgens 


— 


au 1 42. 
hieſelbſt angeſetzt. . AR E 9 

Es werden daher fuͤmmtliche unbekannte Gläubiger hiermit aufgefordert, ſich 
am genannten Tage um 9 Uhr Vormittags in der hieſigen Gerichtsſtube einzufin⸗ 
den, ihre Anſpruͤche an die Maſſe ſpeciell anzumelden, und die Richtigkeit derſelben 
durch Einreichung der daruͤber ſprechenden Documente oder Abgabe ſonſtiger Be⸗ 
weismittel nachzuweiſen, widrigenfalls die ausbleibenden Gkäubiger aller ihrer etwa⸗ 
nigen Vorrechte verluſtig erklaͤrt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig 
bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. 

Denjenigen, welche wegen der Entfernung nicht ſelbſt perſoͤnlich erſcheinen koͤnnen, 
und denen es am hieſigen Orte an Bekanmtſchaft fehlt, werden die Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarien Bock und Mathias in Graudenz zu Mandatarien in Vorſchlag gebracht, 
welche ſie mit Vollmacht und Information verſehen koͤnnen. 

„Neuenburg, den 16. Junz 1832 . 

Königl. Preuß. Land: und Stadt⸗Gericht. 


Von dem Koͤnigl. Oberkandes⸗Gericht zu Marienwerder werden alle Dieſe⸗ 

nigen, welche an die Kaſſe des Königl. Landgeſtüts hieſelbſt aus dem Zeitraum vom 

1. Januar bis ultimo December 1831 aus irgend einem Rechtsgrunde Anſpruͤche 
zu haben glauben, hiedurch vorgeladen, in dem hieſelbſt in dem Geſchaͤftshauſe 
des gedachten Oberlandes⸗Gerichts vor dem Herrn Oberlandes-⸗Gerichts⸗Referenda⸗ 
rius Tiedemann IT. auf den 4. Auguſt c. Vormittags um 10, Uhr anſtehenden 
Termine entweder perſoͤnlich, oder durch zufäßige Bevollmächtigte, wozu denen, 
welche am hieſigen Orte unbekannt find, die Juſtiz⸗Kommiſſarien Raa be, Brandt, 
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John und Koͤhler in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre Forderun⸗ 
gen anzumelden und mit den noͤthigen Beweis mitteln zu unterſtügen. N 
Jeder Ausbleibende hat zu gewärtigen, daß ihm wegen feines etwanigen Au⸗ 
ſpruches ein immerwährendes Stilſchweigen gegen die Kaſſe des Königl. Landgeſtüts 
un auferlegt und er damit nur an denjenigen, mit welchem er kontrahlrt 
at, wird verwieſen werden. Marienwerder, den 20. Mär; 1832. 
= Königlich Preußiſches Ober⸗Candes⸗Gericht. a 

Ueber das nachgelaſſene Vermögen des am 16. May 1826 zu Marienburg 
verſtorbenen Juſtizcommiſſarius Chriſtian Gottlieb Zeinrich Müller iſt wegen deſ⸗ 
fen Unzulänglichkeit zur Befeiedigung faͤmmilicher Gläubiger und da die bekannten 
Erben der Erbſchaft pure entſagt haben, heute der Concurs pon Amtswegen er⸗ 
offnet worden. Es werden daher alle diejenigen, welche an den Nachlaß des Ju⸗ 
ſtizeommiſſarius Müller Anſpruͤche zu haben glauben, hiermit vorgeladen, ſich ins 

nerhalb dreier Monate, ſpaͤteſtens aber in dem auf . 
5 den 10. November c. Vormittags um 10 uhr - 8 
in dem Inſtructionszimmer des unterzeichneten Oberlandesgerichts vor dem Herrn 
Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor Hering anſtehenden präclufivifchen allgemeinen Liquida⸗ 
tions⸗Termine entweder in Perſon oder durch zuläſſige mit Vollmacht und Infor⸗ 
mation verſehene Mandatarien, wozu den Aus waͤrtigen die hieſigen Juſtizcommiſ⸗ 
ſarien Raabe, Brandt, Köhler und Dechend vorgeſchlagen werden, zu mel⸗ 
den, den Betrag und die Art ihrer Forderungen anzuzeigen, und deren Richtigkeit 
nachzuweiſen. Diejenigen, welche ihre Anſprüche anzumelden unterlaſſen haben zu 
erwarten, daß fie nach abgehaltenem Liquidationstermine ſofort mit ihren Anforde: 
rungen an die Maſſe werden praͤcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwei⸗ 

gen gegen die übrigen: ſich meldenden Gläubiger wird auferlegt werden. 
Marienwerder, den 26. Juny 1832. b 
Königlich Preußiſches Ober» Landes» Geriht. 


"Wechsel- und Geld- Cours 
Danzig, den 19. July 1832, 


Briefe, | Geld. 2 
ed Pac h Holl. neue Duc. 1831. 


egehrtjausgebon 
London, Sicht 1 Mon. 5 Biro dito wichtige 25 3752 


— 3 Mon. . Fe Friedrichsd or . Rthl.! 5:20 | —:— 


Hamburg, Sicht 4 
5 8 Augustd or. 5.19 -— 
— 10 Wochen 455 45 f 8 6 
Holland, Sich: | — Kasan Anpeisung.—| 100 —.— 
— 70 Tage — 103 | 
Berlin, 8 Tage J 0 | — | g 
— 2 Mon. - 1 995 99 141 . E 
Par is, 3 Monat - 1 807 — a : 


‚Warschau, 8 Tage 


| 100 | 100 
2 2 Monat 


